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Niederurnen, 30. November 2010 / efe 
 
 

Medienmitteilung 
 
 
Glarus Nord berichtet in regelmässiger Reihenfolge aus Bereichen 
der neuen Gemeinde. 
 

Die Bauabteilung hat ihren Sitz in Näfels 
 
Am 3. Januar 2011 nimmt die Bauabteilung der Gemeinde 

Glarus Nord an der Büntgasse in Näfels ihre Arbeit auf. Die 

beiden Werkhöfe im Tal sowie die Räume der 

Wasserversorgung befinden sich in Niederurnen und in Näfels. 

Ein dritter Werkhofstandort auf dem Kerenzer Berg ist in 

Planung. 

 
Damit der Übergang in der Bauabteilung von den acht alten 
Gemeinden zu der neuen Gemeinde Glarus Nord reibungslos 
funktioniert, braucht es eine präzise Planung bis ins kleinste Detail.  
 
Winterdienst 

Die Organisation des Winterdienstes erfordert vielfältige und 
intensive Vorarbeiten. Von Bilten bis nach Mühlehorn sind es über 
100 km Strassen, Wege und Plätze, die bei Schneefall zu räumen 
sind. Die Fahrzeuge müssen jederzeit einsatzbereit und mit den 
entsprechenden Werkzeugen ausgerüstet sein. Es gilt Split und Salz 
rechtzeitig einzukaufen. Routen- und die Einsatzpläne der Männer, 
die bei Nacht und Nebel ihre Arbeit machen, sind vorzubereiten 
und auf Papier zu bringen. 
 
Wasserversorgung 

Eine weitere zentrale Aufgabe ist die Wasserversorgung der neuen 
Grossgemeinde. Durch die Fusion ist die Gemeinde Eigentümerin 
von 24 Reservoiren mit einem Fassungsvermögen von 10'490 m3 
und 7 Pumpwerken geworden.  Die Bereitstellung von genügend 
Löschwasser bei Brandfällen und die Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde in Notlagen sind dabei absolut vordringliche Aufgaben. 
 
Neubauten, Umbauten und Sanierungen 

Erklärtes Ziel ist es, lösungsorientierte Bauberatungen unter 
Berücksichtigung ökologischer und energetischer Aspekte 
anzubieten. Offenheit gegenüber den Wünschen und Problemen der 
Kundschaft sind eine Selbstverständlichkeit. Ein zentrales Anliegen 
ist die fristgerechte und fachlich kompetente Bearbeitung der 
Bauvorhaben. Um dieses Ziel zu erreichen sind die Weiterbildung 
der Mitarbeitenden, der Beizug von externen Fachleuten und die 
enge Zusammenarbeit mit den kantonalen Fachstellen eine 
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Selbstverständlichkeit. Arbeitsprozesse werden definiert und 
regelmässig überprüft. Aktuell geht es darum, per Ende Jahr von 
den acht bisherigen Gemeinden etwa 400 laufende 
Baubewilligungsverfahren zu übernehmen und weiterzuführen. 
 
Denkmalpflege und Heimatschutz 

Wir wollen unseren schönen Landschaften und Dörfer pflegen und 
erhalten. Auf der Bauabteilung geht es dabei um den Schutz der 
dörflich geprägten Ortsbilder und um die vielen Gebäude, die als 
Zeitzeugen soziale und räumliche Strukturen sowie die Baukunst 
aus vergangenen Zeiten dokumentieren.  
 
Siedlungsentwicklung 

Durch die Fusion der Gemeinden Bilten, Niederurnen, Oberurnen, 
Näfels, Mollis, Filzbach, Obstalden und Mühlehorn entsteht für die 
räumliche Entwicklung dieses Raumes eine völlig neue 
Ausgangslage und die Chance, sich neu zu orientieren, sich als 
Gesamtraum zu entdecken und neue Perspektiven anzupeilen. Die 
Standorte von verschiedenen Nutzungen können aus einer 
Gesamtsicht heraus erfolgen, Funktionen und Einrichtungen 
können konzentriert und zusammengelegt und dadurch optimiert 
und gestärkt werden. Aus diesem Grunde hat der Gemeinderat in 
intensiver Arbeit ein Konzept zur räumlichen Entwicklung 
entworfen. 
 
Umweltschutz 

Die sorgfältige Nutzung der natürlichen Ressourcen wie Boden, 
Luft und Wasser stehen im Zentrum der Bemühungen. Ein grosses 
Anliegen sind die verschiedenen Deponien und 
Schuttablagerungen, die nötig sind, um Geschiebematerial von 
Bächen und Flüssen sowie Aushub von Baustellen abzulagern. Die 
Sammlung und Wiederverwertung von Siedlungsabfällen sowie 
Massnahmen gegen das Littering (sorgloses Wegwerfen von 
Abfällen) sind weitere Aufgaben im Bereich Umweltschutz.  
 
(Foto) 
 
Legende: 
Die Schneeräumung gehört u.a. zu den Aufgaben des Bereiches 

Bau und Umwelt der neuen Gemeinde Glarus Nord. 
 
Kontakt: 
Esther Feldmann Frefel 
Kommunikation 
Gemeinde Glarus Nord 
Schulstrasse 2 
8867 Niederurnen 
esther.feldmann@glarus-nord.ch 
Tel: 079 402 22 79 
 


